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Warming up - Aktion!  
 
 

Ammerländer  
                  Schulen 
 

 

 

 

 

 

 

 

                                                           wärmen sich auf! 
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Die Beschwerdewelle der Grundschulen rollt ... 

                

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Seit vergangenem Schuljahr 
rollt eine Beschwerdewelle 
von niedersächsischen Grund-
schulen an das Kultusminis-
terium. Bereits vor den Som-
merferien gingen 200  Be-
schwerden von Grundschul-
kolleginnen und –kollegen 
(überwiegend aus dem Raum 
Braunschweig) zur Belastungs-
situation an Grundschulen im 
Ministerium ein. Auf darauf-
folgenden Personalrätever-
sammlungen der GEW (z.B. im 
Oktober in Oldenburg) wurden 
Kernforderungen herausgear-
beitet, die bereits auf ver-
öffentlichten Plakaten ihren 
Platz gefunden haben: 
 

  
 

 - Schrittweise Senkung der  
   Regelstundenzahl, 
-  Verlässliche professionelle  
   Doppeltbesetzung im  
   Unterricht, 
-  Wiedereinführung der  
   Altersermäßigung ab 55  
   Jahren eine Stunde, ab 60  
   Jahren zwei Stunden, 
-  deutliche Erhöhung der  
   Anrechnungsstunden. 
 
Um die Welle gemeinsam  
weiterrollen zu lassen, wurde 
von der GEW ein Beschwerde-
brief  formuliert (http://gew-
nds.de/gs/index.php/aktuelles  
dann scrollen bis "Muster-
anschreiben"), der von allen 
betroffenen Grundschulkolle-
gien auf dem Dienstweg an 
Frauke Heiligenstadt und zu-
sätzlich über den Postweg an 
weitere genannte Adressen 
geschickt werden kann. In dem 
Brief gibt es für jede Schule die 
Möglichkeit, einen persönli-
chen Teil einzufügen. 
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Nachrufe 
 

 

 

 

 
 
 

Dort solltet ihr unbedingt die 
individuelle Arbeitsbelastung 
an eurer Schule beschreiben, 
um dem Brief eine persönliche 
Note zu geben. Bis Weihnach-
ten sollte eure Post auf dem 
Weg sein. 
 

Nutzt die Gelegenheit, 
deutlich eine Rückmeldung an 
unseren Arbeitgeber über die 
Belastung am Arbeitsplatz zu 
geben – diese Welle kann 
Hannover nicht ignorieren! 

 

Inka Wurm 

In diesem Jahr verstarben bisher folgende Mitglieder: 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir werden sie in ehrenvoller Erinnerung behalten und die 
gewerkschaftliche Arbeit in ihrem Sinne fortsetzen. 
 

KV Ammerland 
 
 

Ralf Antonik nach 22 Jahren Mitgliedschaft 
 

Uwe-Michael Klauck nach 34 Jahren Mitgliedschaft 
 

Ilse Mampe-Marischen nach 36 Jahren Mitgliedschaft 
 

Elke Piel nach 42 Jahren Mitgliedschaft  
 

 
Hinweis in eigener Sache … 

 

Die GEW Ammerland  
hat einen Film 

zum Thema 
 Arbeitsbelastung 

gedreht … 
 

Klickt euch rein! 
 

https://www.youtube.com/
watch?v=2zLZgdsEPH4 

 
oder über die Homepage 

der GEW Ammerland! 
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Der Protest geht weiter! 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wir müssen uns als GEW auf 
Arbeitskampfmaßnahmen 
einstellen! 
 

Unser Landesvorsitzender 
Eberhard Brandt hatte zu 
Beginn des neuen Schuljahres 
die volle Aufmerksamkeit  der 
Medien,  als er u.a. die Mög-
lichkeit eines massiven Streiks 
zu Beginn des neuen Jahres 
ankündigte.  Da unser Landes-
vorsitzender von einer harten 
Tarifrunde für die Lehrkräfte 
ausging,  erwähnte er als 
„ultima ratio“ auch einen 
möglichen Beamtenstreik, um 
unsere berechtigten Forderun-
gen durchzusetzen. 
 

Nachdem sich die Presse, die 
Landesregierung und andere 
Verbände weitgehend gegen 
einen möglichen Beamten-
streik ausgesprochen haben, 
kehrt jetzt so langsam wieder 
die Vernunft ein - denn ein 
Beamtenstreik ist nach euro-
päischer Rechtsprechung 
möglich, während bundes-
deutsche Gerichte aufgrund 
des Beamtenrechts  
 

den Beamtenstreik grundsätz-
lich ablehnen. Auf der Landes- 
vorstandssitzung im Oktober 
hat der Landesvorstand be-
schlossen, dass wir als GEW 
zunächst nur von Arbeits-
kampfmaßnahmen ausgehen. 
Die Tarifrunde 2015 wird dann 
zeigen, ob diese rechtsgültigen 
Maßnahmen - also ohne 
Beamtenstreik  - ausreichen, 
um ein gerechtes Ergebnis für 
Lehrkräfte zu erzielen.  Dabei  
geht es nicht nur um die  
Bezahlung,  vielmehr muss 
eine arbeitszeitliche Entlastung 
aller  Lehrkräfte erreicht  
werden.  
 

Wir werden die  Landesregie-
rung nicht in Ruhe lassen,  
denn wenn wir an diesem 
Punkt nicht weiterkämpfen, 
wird uns diese weitere Belas-
tungen auferlegen, um die 
berühmte Haushaltskonso-
lidierung bis 2018 zu schaffen. 

 

Hermann Abels 
 
 

  
 



A M M E R L A N D - I N F O                                        D e z e m b e r  2 0 1 4                                                              
 

5                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                 

 

Zeiterfassungsstudie – auch im Ammerland 
 
 

 

 

 

                                                                                                                                                                                                                

Nach landläufiger Meinung 
haben Lehrerinnen und Lehrer 
vormittags recht und nach-
mittags frei; und dazu  
kommen noch die unendlich 
langen Ferien. Aus der Sicht 
von Lehrerinnen und Lehrern 
allerdings sind sie ununter-
brochen im Dienst. 
 

Die GEW Niedersachsen 
möchte eine Arbeitszeit-
erfassung durchführen, die die 
Aussagen über die Arbeitszeit 
der Lehrkräfte auf eine wissen-
schaftlich fundierte Basis stellt. 
Kolleginnen und Kollegen aus 
allen Regionen Niedersachsens 
und aller Schulformen sind 
aufgerufen, ihre Arbeit zu 
dokumentieren, um dem 
Kultusministerium in den Ge-
sprächen über die Arbeitszeit 
mit einer gesicherten Daten-
lage gegenüber treten zu 
können. 
 

Diese Zeiterfassungsstudie soll 
sowohl die gesamte Arbeits-
zeit messen als auch doku-
mentieren, welche Aufgaben 
Lehrkräfte mit welchen  Zeit-
anteilen zu bewältigen haben. 
 
 

Die Arbeitszeit wird erfasst 
durch die Benutzung von 
Smartphones, Tablets oder 
Laptops - eine Erfassung auf 
Papier ist aber auch möglich. 
Weiterführende und ausführ-
liche Informationen  sind in 
der aktuellen E&W 10/11.2014 
(S. 4 - 6) sowie im Internet 
unter http://arbeitszeit.gew-
nds.de zu finden. 
 

Zur Teilnahme eingeladen sind 
alle Schulen - Bedingung ist 
allerdings, dass mindestens die 
Hälfte des Kollegiums  mit-
macht. Der Erfassungszeitraum 
reicht von Ostern 2015 bis 
Ostern 2016 - Anmeldeschluss 
ist der 31.12.2014. 
 

Der Kreisverband Ammerland 
der GEW ist daran interessiert, 
dass sich auch Schulen aus 
unserer Region an der Studie 
beteiligen. Kollegien aus dem 
Ammerland, die eine Teil-
nahme an der Studie in  Erwä-
gung ziehen werden gebeten,  
sich möglichst umgehend per 
Mail an … 
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Seniorentreffen! 
               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum zweiten Mal fand am 24. September 2014 ein Frühstück für 
die GEW-Senioren in Bad Zwischenahn statt. 15 gut gelaunte 
Pensionäre ließen es sich schmecken und erzählten von früheren 
Zeiten. Aber auch über aktuelle Ereignisse wurde rege diskutiert, 
und das Private kam ebenfalls nicht zu kurz. Nach ca. 2 Stunden 
machten sich alle auf den Heimweg und allesamt freuen sich auf 
das nächste Treffen im Frühjahr 2015. 

Ansgar Bessen 

vorstand@gew-ammerland.de 
oder telefonisch  04950 – 
1774  an den Vorsitzenden des 
Kreisverbands Ammerland zu  
wenden. Wir bieten an, den 
Schulen weitere Informationen 
und Hilfen zur Verfügung zu 
stellen. 

Henning Albrecht 
 

 

 

Zum zweiten Mal fand am 24. September 2014 ein Frühstück für 
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und das Private kam ebenfalls nicht zu kurz. Nach ca. 2 Stunden 
machten sich alle auf den Heimweg und allesamt freuen sich auf 
das nächste Treffen im Frühjahr 2015. 

Ansgar Bessen 

vorstand@gew-ammerland.de 
oder telefonisch  04950 – 
1774  an den Vorsitzenden des 
Kreisverbands Ammerland zu  
wenden. Wir bieten an, den 
Schulen weitere Informationen 
und Hilfen zur Verfügung zu 
stellen. 

Henning Albrecht 
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Wechsel in der „Ammerland-Info“ Redaktion 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim letzten Sommerfest 
bedankte sich der Vorstand 
des Kreisverbandes  Ammer-
land bei Sonja Weiß für ihr 
langjähriges Engagement und 
ihre Mitarbeit im Vorstand.  
 

Sie war unter anderem haupt- 
verantwortlich in der Redak-
tion der Ammerland – Info – 
Ausgabe tätig, musste sich nun 
allerdings aus  schulischen 
Gründen umorientieren.  
 

Zukünftig wird sie sich im 
Kreisverband Oldenburg Land 
einbringen. Die GEW-Ammer-
land wünscht ihr für den 
neuen Wirkungskreis alles 
Gute und viel Erfolg bei allen 
Vorhaben! 
 

Nachfolgend begrüßt der 
Vorstand Petra Janzing als neu  
verantwortliche Person, die 
sich redaktionell gemeinsam 
mit Anke von der Kaus um die 
Ammerland-Info - Ausgaben 
kümmern wird.  

 

KV Ammerland 
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IMPRESSUM 

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft im DGB, Kreisverband Ammerland 

Vorsitzender: Hermann Abels, Dohlenweg 4 in 26835 Hesel,  04950/1774 

E-Mail: vorstand@gew-ammerland.de    

Mitarbeit: H. Abels, H. Albrecht,  A.  Bessen,  P. Janzing, A. von der Kaus, I. Wurm       

E-Mail der Redaktion:  info@gew-ammerland.de 

 

 

Vorstandssitzungen 
 

Mittwoch, 10. Dezember 2014 
 17.00 - 18.30 Uhr 
 
ab 18.30 Uhr  Weihnachtsessen 
im Restaurant „Ton Scharpen 
Eck“  
(Neuenkruger Damm 1, 26160 
Bad Zwischenahn,  Nähe Auto-
bahnabfahrt  Neuenkruge 
/Westerholtsfelde) 
 
Anmeldung bis zum 06.12.2014 
an: Hermann-Abels@t-online.de 
 
Weitere Vorstandssitzungen: 
 

Mittwoch, 14. Januar 2015 
Mittwoch, 11. März 2015 
 

Vorstandssitzungen finden  je-
weils von 17.00-19.00 Uhr im 
„Gesundbrunnen“ in Helle statt. 
Sie sind offen für alle Mitglieder. 
 

Zur Mitgliederversammlung am 
 

18. Februar 2015 um 19.00 Uhr 
im "Gesundbrunnen" in Helle 
 

laden wir  herzlich ein! 
 

Eure GEW-Ammerland 

 
 
 
 

Wir  wünschen allen eine schöne 
Adventszeit, ein erholsames 
Weihnachtsfest und alles Gute 
für das Jahr 2015! 

Die Gewerkschaft kann gewinnen – wenn alle mitmachen! 

Gewerkschaft für Erziehung und Wissenschaft  
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